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Herzen wollen fühlen  
Liebe, die auch bleibt, 
wenn wir einsam stehen,  
wenn Verlust uns treibt. 
 
Ohren wollen hören 
Worte, die aufbau'n, 
die uns Mut zusprechen. 
denen wir vertrau'n. 
 
Sinne wollen schmecken 
Lust und Zärtlichkeit, 
wollen Nähe fühlen, 
fliehen vor dem Leid. 
 
Seelen wollen trinken 
Trost und Zuversicht, 
wollen sich erkennen, 
sehnen sich nach Licht. 
 
Hände wollen fassen  
Glück, das nicht zerrinnt, 
auch wenn wir gestrauchelt 
und am Ende sind. 
 
Augen wollen sehen 
eine bess're Welt, 
wo die Liebe waltet 
und der Hasser fällt. 
 
Bist du da und nahe, 
der mein Sehnen stillt, 
der mir Grund und Ziel ist 
und mein Sein erfüllt? 

 


